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Vereinsnachrichten 
 

Neues Büro für Tropica Verde! 
Seit 15.7.2014 ist das Informa-
tionsbüro im ÖkoHaus in der 
Kasseler Straße 1A in Frankfurt 
ansässig. Dank der tatkräftigen 
Unterstützung von Ehrenamtli-
chen konnte der Umzug schnell 
und reibungslos organisiert wer-
den. Vielen Dank an alle fleißigen 
Helfer! 
 

Spender für Pilzbuch gesucht! 
Unser Mitglied Prof. Dr. Maike 
Piepenbring sucht Unterstützer für 
den Druck Ihres wissenschaftli-
chen Lehrbuches zur Pilzvielfalt 
der Tropen. Das Buch soll in Eng-
lisch und Spanisch erscheinen 
und liefert wichtiges Grundlagen-
wissen für Studenten der Ökolo-
gie. Es thematisiert auch die Pilz-
vielfalt Costa Ricas, die Veröffent-
lichung dieses Standardwerkes 
wird daher von Tropica Verde 
unterstützt. Bitte helfen Sie mit 
Ihrer Spende, den Buchpreis für 
Studenten erschwinglich zu ma-
chen. 
 

Weitere Detailinformationen zum 
Buch und den Spendenaufruf können 
Sie den angehängten Dokumenten 
entnehmen. 
 

Reise nach Costa Rica 
Heribert Becker, Ausschussmit-
glied von Tropica Verde, bietet im 
Jahr 2015 eine Ökotourismus-
Reise nach Costa Rica an. Am 
8.9.2014 wurde die Reise bereits 
im Kreise von Skål International 
Frankfurt vorgestellt. Die Reise ist 
insbesondere für Mitglieder und 
Ehrenamtliche interessant, da das 
Programm den Besuch unserer 
Projekte beinhaltet. Interessierte 
melden sich bitte unter:  
beckerheribert@gmail.com 

Neuigkeiten aus Costa Rica 
 

Beobachtungsplattformen für die 
Finca Curré 
Der Bau der ersten Beobach-
tungsplattform durch unseren 
Nachbarn Ken geht voran. Für die 
Grundausstattung der freiwilligen 
Waldwächter sind wir weiterhin 
auf Spenden angewiesen.  
Was wir für die anstehenden 
Nacht-Patrouillen noch brauchen, 
sind z.B. Nachtsichtgeräte.  
Wenn Sie den Schutz unseres 
Waldgebietes vor Wilderern un-
terstützen möchten, freuen wir 
uns über eine Spende für die be-
nötigten Kameras über better-
place.org. Dort finden Sie seit 
Kurzem auch ein Video, in dem 
Ken die Hintergründe zum Bau 
der Plattformen erläutert. 
https://www.betterplace.org/de/projects/15813-
bau-von-beobachtungsplattformen-zum-schutz-
vor-wilderern-und-holzeinschlag 
 

Neues Bildungsprojekt in Monte 
Alto 
2015 beginnt ein neues Umwelt-
bildungsprojekt mit den Schulen 
im Umkreis von Monte Alto. Durch 
verschiedene Aktivitäten sollen 
die Schüler Wissen über die 
Wichtigkeit einzelner Tierarten für 
das Gleichgewicht in einem Öko-
system erlangen. Langfristiges 
Ziel ist dabei die Förderung des 
Artenschutzes durch die Bevölke-
rung in der Region und des be-
wussteren Umgangs mit den na-
türlichen Ressourcen. 
 
 
Bildungsarbeit in Deutschland 
 

Kritischer Konsum auf dem 
Römerberg 
Am 1.10. beteiligte sich Tropica 
Verde an der Aktion „Blaue Tafel“ 
des Netzwerkes „Nachhaltigkeit 
lernen in Frankfurt“. 20 Schulen 
mit eigenen Schulgärten kamen 

mit über 400 Schülern zusam-
men, um gemeinsam auf dem 
Römerberg ihre Ernte zu präsen-
tieren und zu verarbeiten. Im 
Rahmenprogramm informierte 
Tropica Verde e.V. mit ihrem mo-
bilen Kaufladen über nachhaltigen 
Konsum und klärte über Ein-
kaufssiegel auf. 
 

Umwelttag IKEA 
Schon im zweiten Jahr hinterei-
nander richtete Tropica Verde in 
Kooperation mit dem Umweltzent-
rum Hanau einen Aktionsstand 
vorm IKEA Hanau aus. Dort konn-
ten am 11.10.2014 Interessierte 
ihren eigenen Wasserkreislauf 
bauen. Zusätzlich erhielten sie 
Informationen zum Wiederauf-
forstungsprojekt Monte Alto. Sie 
konnten erfahren, wie der natürli-
che Wasserkreislauf einer Region 
durch die Rodung von Wald aus 
dem Gleichgewicht gebracht wur-
de und wie man es in Monte Alto 
geschafft hat, durch Wiederauf-
forstung den Wasserkreislauf 
wieder zu stabilisieren. 
 
 

Veranstaltung im November 
 

Bilder-Vortrag  
Am 20.11.2014, 19 Uhr  
Treffpunkt: Palmengarten Frankfurt, 
Kasseneingang Siesmayerstraße 
 
Die Ananas ist Costa Ricas Ex-
portschlager Nummer eins. 
Deutschland wiederum ist das 
Land, das die größte Menge an 
costa-ricanischer Ananas impor-
tiert. Somit kommt uns als Kon-
sumenten eine Verantwortung für 
die Anbaubedingungen vor Ort 
zu. Wolfgang Schmitt, zweiter 
Vorsitzender von Tropica Verde 
e.V., wird in seinem Vortag be-
richten, welchen bitteren Beige-
schmack der Ananasanbau in 
Costa Rica hat. 


